
Hydrogen Storage Control Unit
für sichere, wasserstoffbetriebene Nutzfahrzeuge
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Tanken, aber sicher.

Wasserstoff ist ein vielversprechender, aber auch anspruchsvoller Kraftstoff für nachhaltige Mobilitäts-
lösungen. Speziell für Nutzfahrzeuganwendungen haben wir eine „Hydrogen Storage Control Unit“ 
(HSCU) entwickelt. Sie überwacht und steuert den Tankvorgang an Wasserstofftankstellen und trägt  
damit maßgeblich zur Sicherheit und Effizienz von wasserstoffbetriebenen Fahrzeugen bei.

Funktionen der HSCU:
•	 Tankdruckregulierung des LH2-Speichers

•	 H2-Gaskonzentrationsüberwachung/-warnung

•	 Überwachung des Betankungvorgangs und Kommunikation mit der Tankstelle

•	 Überwachung der kritischen Tankparameter und Reaktion auf Grenzwerte

•	 Kommunikation mit der Motor- oder Brennstoffzellensteuerung

•	 Information des Fahrers über den Systemzustand und Reichweite

•	 Erfüllung der Sicherheitsanforderungen gemäß ISO 26262 und IEC 61508

•	 Erfüllung der Cybersecurity-Anforderungen gemäß ISO/SAE 21434 und UN-Regulierungen

Aufgabe des H2-Tanksystems
Die HSCU ist Teil des H2-Tanksystems und sorgt für einen kontrollierten Wasserstofftransfer  
–  von der H2-Tankstelle zum verbauten H2-Tankspeicher und weiter zum Verbrennungsmotor 
oder Brennstoffzellensystem. Darüber hinaus garantiert die HSCU mit ihrer Überwachungs-
funktion eine sichere, den gesetzlichen Anforderungen entsprechende Wasserstoffspeicherung 
im Fahrzeug. Eine weitere Nebenfunktion der HSCU ist die Berechnung des H2-SOC („state of 
charge“).
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Details und Architektur der HSCU

Architektur der HSCU

Technische Details

Konzept Ausgelegt für die Ansteuerung von 10 Ventilen

Funktionale Sicherheit gemäß ISO 26262; max. ASIL C

Software Standard AUTOSAR 4.3

Software Updates ISO 21434-konform

CPU Infineon AURIX 2. Generation TC364D

Betriebsspannung 8 bis 32 VDC (24 V Versorgung)

Schutzart 6K9K gemäß ISO 20653

KL30 = 8 - 32 Vbat
KL31 (GND)
KL15

Wake-up

Safety System Power Supply
2 x Sensor Supply 5 V

32-bit Multi-Core Lockstep 
MCU

4 MB Flash (with e2eECC)
672 kB SRAM (with e2eECC)

1 x High-side Switch
(H2 sensor supply, valve supply, etc.)

2 x Low-side Out (2 A) PWM
(shutoff valve, tank flap, pressure 

regulator, etc.)

8 x Low-side Out (2 A)
with current measure (valves)

2 x Analog Input
Tank flap monitoring incl. 

Analog In

1 x Input
Crash Signal

4 x CAN FD
2 x wake-up capable

Vehicle, H2 sensor, 
fuel cell, filling stations

1 x Filling Station
Interface

Safety path

22 x Analog Input
18* x Temperature sensors (PT1000)

4* x 0 ... 5 V Analog In

10 x SENT Input
pressure sensors

3 x High-side Switch
Safety Power Switch (8A)

* Allocation of different input types scalable.
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